
Calwer Wochenblatt.
Amts - und JntellLgsnzblatt für - en Bezirk.

Nro . 49. Samstag 22 . Juni 1650.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(Jehcnden -Ablösung ) .

Bei Einleitung deS Vollzugs des
Zehcnv - Ablösnngs - GcsezeS vom 17.
Juni 1849 , ist ' da , wo Zchend -Ge-
fälle deS Staats - KammcrgutS , der
Hosdomänen - Kammer und der unter
offcutliwcr Aussicht stellenden innländi-
scheu Körperschaften abgelöst werden
wollen , zunächst Folgendes zu beobach¬
ten und wie solches geschehen dem
Oberamte unter Anschluß der betreffen¬
den Verhandlungen zu berichten:

1) Das Vorhaben der Ablösung
hängt von dem Beschluß der Mehr¬
heit der Pflichtigen (d . h . der Inha¬
ber der zchendpflichtigen größeren Fläche
eines ZcheudDistriktS ) ab , bei welcher
Beschlußfassung zugleich zu fragen ist,
ob die Pflichtigen die Vermittlung der
Gemeinde wünschen und ob sie weiter
verlangen , im Wege gütlicher Ueber-
einkunft , oder schiedsrichterlicher Ent¬
scheidung ohne vbcramtliche Mitwirkung
die Ablösung zu bewirken zu suchen.

Gesez Art . 6 Absaz 4 und 5 dann:
Art . Lg , 62 und 29.

2) Wird die Ablösung beschlossen
und die Dazwischenkunft der Gemeinde
nicht gewünscht , oder solche von den
Gemeindebehörden abgclehnt , so sind
von den Pflichtigen uu .er der Leitung
des Sckulvhcißcn drei bis neun Ge¬
schäftsführer zu wählen , welche für die
Ablösung zu sorgen haben:

Alt . 42 des GesczeS.
3 ) Beschließt der Gemeinderath und

Bürger -Ausschuß , die Gemeinde für
die Pflichtigen eintreten zu lassen , so
steht dem Gemeinderath der Vollzug

zu. Auch hat er dabei das Recht,
für sich 3 oder mehrere Geschäftsführer
zu bestellen . Solche Bestellung ge¬
schieht auch in dem unter 2 hievor er¬
wähnten Fall dann , wenn durch die
Pflichtigen die Wahl der Geschäfts¬
führer nicht zu Stande kommt.
Art . 6 , 7 , 42 und 43 des Gesezcs.

4 > Von dem Ergebnis dieser Ver¬
handlungen macht der Gemeinderath
dem Oberamt binnen 8 Tagen unter
näherer Bezeichnung der Zehenden und
der Zchendbcrechligteu , lowie der be¬
kannten aus dem Zchenden haftenden
Rechte Dritter Anzeige,

Gesez Art . 22 , 27 und 43
worauf dann von dieser Amtsstelle daS
weiter Erforderliche vorgckehrt wird.

5) Wenn die Ablösung eines der
Zehenden der bemerkten Berechtigten
angemeldet ist, muß bis zu Feststellung
des Zehend -Ablösungs -Kapitals:

s ) derselbe entweder wie zuvor fort-
entrichtct,

oder

h ) sich von Seite der bestellten Ge¬
schäftsführer , beziehungsweise von
den Gemeindcräthcn mit den Be¬

rechtigten über ein Surrogat an
Geld oder Naturalien vereinigt
werden . Was dießfalls von den
Berechtigten und Pflichtigen ver¬
abredet wird , haben sie dem Ober¬
amt anzuzeigcn.

Minist .Verfügung vom 21 . Juni 1849,
8. 4,

Gesez vom 57 . Juli 1849 und
§ . 57 der HauptJnstruktion vom 22.

März 1850.
6) Was nach Punkt 5 , n oder b

geleistet wird , kommt seiner Zeit an
der Ablösungsschuld der Pflichtigen in

!Abzug , daher die Leistung jeden Jahr¬
gangs nebst den Bezugs-Kosten genau

ermittelt und anerkannt von dem Pflich¬
tigen wie von dem berechtigten TIM
beschrieben , die Beschreibung aber dem
Oberamt eingesendct werden muß.

Ges . Art . 44 , 60.
Wird der Naturalsortbczug beliebt,

so ist sich dabei nach Anleitung der
Ministeriai -Versügung vom 17 . Juni
1848 zu benehmen.

Da diese Vorschriften bei einem gro¬
ßen Theil der bisherigen Ablösungs-
Anmeldungen hiesigen Bezirks , theils
nicht genau , theils gar nicht beobach¬
tet wurden , so muß das Versäumte
nachgeholt werden und hat diese Nach¬
holung , da die Erndte nicht mehr ferne
ist, längstens binnen 14 Tagen zu ge¬
schehen.

Wurde seiner Zeit bloS die Vorle¬
gung der betreffenden Verhandlungen
und Aufnahmen Unterlasten , so hat diese
nachträglich zu geschehen . Damit so¬
fort das weitere Verfahren eingeleitet
werden kann , versieht man sich zu den
Gemeindebehörden , sie werden dem Ge¬
genstand die erforderliche Sorgfalt wid¬
men.

Den 18 . Juni 1850.
K . Oberamt.

, Fromm.

Calw.
(Zurücknahme eines Steckbriefs ) .

Der in Nummer 46 dieses BlattS
gegen Michael Raff von Simmozheim
erlassene Steckbrief wird hicmit zurück-
genommen , nachdem Raff gestern an
das Oberamt cingeliefert worden ist.

Den 18 . Juni 1850.
K . Oberamt.

Fromm.
Calw.

Die Schuldheißenämterhaben den-
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jenigcn AmtSmckcrgekenen , welche In-
validengehalto genießen , anflugeben,
das ; sie zum Zweck der Abrechnung uns
1849 — 1850 am

Montag den 1 . Juli v . I.
Vormittags

bei der Amtspflege sich persönlich cin-
zufiuden haben . Jeder hat das vor¬
geschriebene schuldheisienamtliche Zeug¬
nis (Wochenblatt von 1845 Nro . 45)
mitzubringen.

Den 21 . Juni 1850.
K . Oberamt.

Fromm.  .

C a I w.
(Au die Gcmcinderäthe ) .

Zum Zweck der Bertheilnng des
Reinertrags der Scortations -Strafeii
haben die Gemeindcräthe daS Verzeich¬
niß der ans die Erhaltung unehelicher
Kinder von öffentlichen Kassen aufgc-
wendetcn Kosten vom 1 . Juli 1849
biö 30 . Juni 1850 in doppelter Aus¬
fertigung längstens bis 13 . Juli d . I.
au die hiesige Amtspflegc cinzusendcu.
In dieses Verzeichniß ist nur der Auf¬
wand bis zum 14 . Lebensjahr der un¬
ehelichen Kinder anfzunehmeii.

Hinsichtlich derjenigen Gemeinden,
von welchen ein Verzeichniß liS13 . Ju¬
li nicht einkommt , wird angenommen,
daß während jener Zeit keine derartige
Kosten vorgekommen seien.

Den 22 . Juni 1850.
K . Obcramt.

F rom m.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In nachgeuanuter Gantsache wird
die Tchuldenliquidation zij der bezeich-
neten Zeit vorgeuommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im schwäbischen
Merkur erscheinende weitere Bekannt¬
machung hicmit auf , ihre Ansprüche
gehörig anzumelden.
Jakob Friedrich Hohl , Schrcincrmeister

von Ostelsheim,
Dienstag den 30 . Juli d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Ostelsheim.

Den 13 . Juni 1850.
K . Oberamtsgericht.

Akt .V . Hon old.

O t t e n b r o n n.
Die Gemeinde verkauft
10 Stück Eichenholz mit ungefähr 6

bis 700 Kubck , 10 Klf . eichen
Scheiterholz , "/„ Klf . Spalter,
19 Klf . Nadelholz , 3600 Stück
NadelholzWellen am

Montag den 24 . Juni
Nachmittags 3 Uhr

bei dem Unterzeichneten um baar Geld.
Den 13 . Juni 1850.

Schuldheiß Kühn.

C a l w.
(Verbot des schnellen FahrenS ic .)

Auf erhobene Beschwerde über
schnelles Fahren,  insbesondere
der OumibuS -Kulscher , wodurch die
Einwohner Unglück auSgesezl sind,
werden die polizeilichen Bestimmungen
zur Nachachtung eiugeschärft , wornack

1) ver Reitende , der anders als im
Schritt reitet,

2 ) der Fahrende , der schärfer als im
kurzen Trab fahrt,

und jeder Fahrende , der bei einer
Wendung um eine Straßenecke
den Schritt nicht Anhalt,

neben dem Schadens -Eisaze in eine
Strafe von 3 ft . verfällt.

Den 21 . Juni 1850
Stadtschuidheißenamt.

S ch uldt.

T e i n a eb.
Dem hiesigen Bürger und Tag¬

löhner Johannes Mieuhaidt , wird im
ErekutionSwege zum Verkauf ausge-
stzt:

u ) Die Heilste an einer zwcistockig-
ten Behausung im untern Thal,
BraudversicheruugSauschlag 300 st.
Gemeiuderäthlicher Anschlag 200ft.

h) 2 >/? Vrtl . Aker hinter dem Haus,
Gemeiuderäthlicher Anschlag 150fl.

Der Verkaufstag ist auf
Mittwoch den 17 . Juli d . I.

Vormittags 8 Uhr
festgcsezt , wozu die Liebhaber Angela -.
den werden.

Den 14 . Juni 1859.
Scbuldheißenamt.

A .V . Kost.

T c i n a ck.
Aus der Gantmasse des verstorbe¬

nen alt MichaelLötterle, Mczgers all-
hicr kommt am

Mittwoch den 17 . Juli d . I.
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhaus zum AufftrAebS-
Verkauf:

ffz an einer großen zwcistockigten
Behausung hinterm Schlosse , und
zwar den untern Theil mit Schlacht¬
haus , Mezig und einem gewölb¬
ten Keller versehen neben Daniel
Sebroth und der Herrschaft . Brand-
versicheruugsanschlag 1000 fl. Ge-
meiudcräthlicber Anschlag 500 st. ;

Zavelsteiuer Marknng:
Banseld:

2 Vrtl . am TAnacker Berg neben
jung Michael Lötterle und dem
Gemeiudewald . Anschlag 80 st. ;
Sommenbardter Markung:

Vrtl . am Sommeuhardter Berg,
neben Find . Rerer und Johann
Adam Pfrommcr . Anschlag 90 fl.;
Mrg . ungefähr theilS Banseld
theilS öde am Sommenbardter
Berg , neben dem Sommenbardter
Gemeiudewald und Joh . Michael
Schwämmlc , Bäcker . Anschlag
25 fl. ;

Liebhaber , auswärtige mit Vermö-
genö -Zeuguisseu versehen , werden auf
gedachten Tag und Stunde eingeladen.

Den 14. Juni 1850.
Schuldheificnamt.

A .V . Kost.

H i r s a u.
(Fahrniß -Verkauf ) .

Aus der Ganutmasse des weiland
Bierbrauer Sebüle wird am

Dienstag den 25 . d . M.
Nachmittags 1 Uhr

in des Schickes Behausung gegen baare
Zahlung im öffentlichen Äufstreich zum
Verkauf gekrackt werden:

Mannskleider , Knebengeschirr,
Schreinwcrk , Faß - und Band¬
geschirr , allerlei Hausrat !) und
ungefähr 10 Jmi Most,

wozu hiemit die Liebhaber Ungeladen
werben.

Ten 15 . Juni 1850.
Aus Auftrag:

Schuldheiß Koppler.
H o r n b e r g.

(WaldVerkauf ) .
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Der in Nro . 40 d . Bl . beschriebene
Waldverkaus deS Johannes Küblers
Erben dahier hat die Genehmigung nicht
erhalten deshalb am

Dienstag den 2.5 . d . M.
ÄiittagS 12 Uhr

ein zweiter und lczter Verkaufsversuch
ans hiesigem Nathhanse vorgenommen
wird , wozu man die Liebkaber mit
dem Bemerken cinladet , das ; weil die
Eiben abgethcilt sind, statt 37 nur 20
Morgen verkauft werden ; nm die Be¬
kanntmachung werten die OrtSvorste-
her ersucht.

Den 15 . Juni 1850.
Schultheis - Kühler.

Außeromlliche Gegenstände.

-ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff-

C a l w . ^
-ll- Ges chäfts -Ervffrurng
-ff: und Empfehlung.

Einem verebrken hiesigen und
:ff: auswärtigen Publikum macke
-ff: ich hiemit die ergebenste Anzei-
-ff: ge , daß ich das bisher unter
-ff: der Firma ( l̂ . F ^ Bnttersack bc-
-ff- tricbene SDLÄteeigesobckfL
-ff- käuflich aiWN gebracht und
-ff- solches bereits eröffnet babe.
-ff: ES wird stets meine Ansga-
-ff- be sein, mich durch gute Waa-
-ff: re , billige und prompte Bedie-
-ff: r.ung deS Zutrauens meiner
-ff- verehrlichen Ab .ichmer würdig
-ff- zu erweisen und bitte deßhalb
44 um geneigten Zuspruch.
-ff- Außer sämmtlich zum
-ff: Spezereis  ach gehöreuden Ar-
-ff- tikeln empfehle leb insbeson-
-ff- dere meine Rauch - und Scknnpf-
-ff- tabake , sowie mein Zigarrenla-
-ff- -ger.
-ff- Den 17 . Juni 1850.
-ff- Carl Fr . Fa ist.

-2 A- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff- -ff-

Hof Walde  k.
(Heu - mW Oehmdgras -Verkauf ) .
Am

Montag den 24 .' d . M.
wird mit einer Anzahl Brühl und Lang¬

wiesen der Ertrag dcö Heu und Ochmd
grases auf bcni Halm ein Verkaufs
Versuch gegen baare Bezahlung ge
macht werden , die Zusammenknnft sin
vel Mittags 1 Uhr bei der Herrschaft¬
brücke statt , wozu Kaufslicbhaber ein
geladen werden.

Schuldheiß Dittus,
von Sommcnhardt.

Calw.
Am lezten Samstag Vormittag ist

ein Schirm auf dem Marktplaze stehen
geblieben , der redliche Finder wird ge¬
beten , ihn bei der Redaktion dieses
BlattS abzugeben.

H e i l b r o n n.
Empfehlung

von amtlich geprüftem kölni-
' chc m Wasser zum Waschen nach

dem Baden.
Beim Beginnen der Badezeit em¬

pfehle ich mein selbftsabrizirteS kölni¬
sches Wasser , welches amtlich geprüft
und nntadelhaft erfunden wurde , des¬
sen Verkauf im Königreich Wirlemberg,
Lachsen unv Großherzoglhum Baden
genebmigt worden , auch wegen seiner
erprobten anerkannten Güte und fei¬
nem Paifüme sehr zu empfehlen ist.
Von diesem kölnischen Wasser erlasse
ich die ganze Flasche rl 22 kr. , die
halbe n 12 kr. Zur geneigten Ab¬
nahme empfiehlt sich bestens

Joh . Ehr . Fochtenberger,
neben der Sonne.

Hievon ist bei Herrn G . F . Reu¬
scher nr Calw Niederlage.

C a l w.
AnS Auftrag habe ich folgende gut-

verfichcrte Kapitalien von pünktlichen
Zinszahlern gegen baar Geld umzu-
tauschcn , als:

1000 fl. , 500 fl. , 400 fl. ,
300 fl., 200 fl ., 100 fl., 100 fl.

Louis Dreiß.

Unterzeichneter hat die Ehre hiemit
bekannt zu macken , daß er bereits seit
dem Jahr 1817 eine vorzügliche Klär¬
gallerte zum Hellmackcn von Wein,
Bier , Apfelwein , Essig re. fabrizirt,
und nun im Begriffe steht , auch aus¬
wärts seinem Fabrikate Verbreitung zu
geben , durch Errichtung von Kommis-

sionöiu 'ederlagen . — Für Calw habe
das alleinige Depot dem Herrn Louis
Dreiß daselbst übertragen , bei welchem
die Flasche n 42 kr sammt Gebrauchs¬
anweisung zu haben ist. Mit einer
Flasche kann man mindestens 2 bis 3
wirtcmbergische Eimer eines der oben¬
genannten Getränke in 24 Stunden
hell und glänzend macken.

Mainz im Juni 1850.
Joh . Wagner,

Fabrikant.

A l t h e n g st ä t t.
Für die Wittwc des Maurers Joh.

Krauß von hier , sind bei Unterzeich¬
netem cingegangen : von Pf . Kl . 24 kr.,
Pf . Kr . 24 kr. , N .N . 30 kr. , L. B.
I fl. , von einigen Freunden 33 kr. ,
zusammen 2 fl . 5i kr. Gottes Ver¬
geltung den christlichen Gebern ! Wei¬
tere Liebesgaben wird mit herzlichem
Dank in Empfang nehmen und der
bedürftigen Witlwe zustellcn.

Pfarrer Deining  er.

Calw.
Ich habe einen Morgen mit ewigem

Klee und Heugras angeblümt unter
dem grünen Weg , neben Kübler Proß,
zu verkaufen ; und von V? Morgen
Dinkel , Nro . 44 auf dem Hof . Fer¬
ner >/2 Morgen Wiesen auf Hirsauer
Markung mit 2 Obstbäumen , entwe¬
der die Wiese oder die Blume ; sie liegt
zwischen Christian Burghardt und
Schmied Plocker.

Wer Lust hat , kann einen Kauf
mit mir abschließen.

Gottlieb Burghardt,
Beck und Schiffwirth

in Kohlersthal.

Weil die Stadt.
(Knccktgesuch ) .

Ein fleißig geordneter Bursche , wel¬
cher die häuslichen Geschäfte und mit
Pferde umzugehen versteht , kann als
Hausknecht einen Plaz finden bei

Kaufmann Decker.

Calw.
Bei mir ist ein Schnupftuch und

eine Tabakspfeife liegen geblieben , wel¬
che die Eigenthümer abholen können.

Kübler  z . Traube.
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lH  Calw.  G
-!I- (WirthschaftS-Eröffnliiig).
G Dem geehrten hiesigen und <K

auswärtigen Publikum mache
G ich hiemit die ergebene Anzeige , G

daß ich die Bierbrauerei und

G Gastwirthschafl zum Schwa - K
-!l: ne » dahier käuflich erworben
G habe und am nächsten Dienstag G>

den 25 . dicß eröffnen werde . -K

G An guten Speisen und Geträn - O
-fh ken, besonders an vorzüglichem -ü-
G Bier , sowie an Aufmerksamkeit K
^ fiir meine Gäste werde ich es
G nie fehlen lassen und glaube

deßalb um zahlreichen Zuspruch
G bitten zu dürfen.

Johannes Gutrus.

G G G O G Ä- G G

C a l w.

Johannes Burg Hardt  hat das

Heugras von Plaz zu verkaufen.

Calw.
In eine kleine Haushaltung wird

eine streng solide Magd gesucht , die
hauptsächlich im Nähen erfahren ist,
und sich allen andern HauShaltungs-
grschäftcn willig und pünktlich unter¬
zieht , dagegen wird ihr angemessener
Lohn und freundliche Behandlung zu¬

gesichert . Wo ? sagt die Redaktion.

GGGKGGOKOOGOGGO
G D
<K Calw.  G>
G > Am Johannis -Feiertage ist G
G Tanz - Unterhaltung im Krön - G>
G Prinzen . G

große Anzahl Länder zum Gemüse - rc.
Bau , au denselben stoßt Mrg.
Grasfcld ; auf dem Ganzen stehen 113

tragbare Obstbäume , eine Baumschule
mit 2 — 300 Stück , auch ist ein
Brunnen mit gutem Wasser , daS nie

ausgcht , vorhanden . Liebhaber wol¬

len cs einsehen ; der Preis ist billig.

OGOKOAKKGOGGKOG
A O
G K e n t h e i m . G

G Nächsten Sonntag wird sich A
G die Calwcr Burgerwehrmusik <D
G in meinem Garten hören lassen G
G wozu höstiä ' st einladct
G Daniel Rüffle,  G

z. Anker . G
G

»OGOHOGGHOOGGK

Calw.
Da ein Theil der Gewinnste der

Kleinkinderschullotterie noch nicht abge¬
holt worden ist , so werden die Loos

nummern , welche gewonnen haben,
aber noch nicht zum Cmpfang der Ge¬
winnste vorgewieseu worden sind , hie¬

mit öffentlich bekannt gemacht . Es
sind folgende Nummern:

Nro . 27 . 132 . 163 . 226 . 231.
298 . 331 . 370 . 534 . 586 . 588 . 589.
614 . 616 . 639 . 673 . 674 . 675 . 691.
692 . 784 . 799.

GGGOGOGGGGGGGOG

KOOGOGGOKOKOAKA
Calw.

Das Maurer Schüz ' sche Haus ist

dem Perkauf auögcsezt . Das Haus
mit schöner Aussicht steht mitten im
Garten , hat 1 Stube , Nebenzimmer,
bequemen Kochofen , ein weiteres heiz¬
bares Zimmer , 1 Helle Küche mit gro¬

ßem Kunstheerd nebst Backofen , 1 gu¬
ten Keller , Stallung zu 3 Stück Vieh,
große Heubühne , Plaz zu Holz und
Streue . Der Garten enthält eine

Calw.
Musik-Verein

Heute Abend
im badischen Hof.

G

aus.

Calw.

Ich nehme einen Jungen in die Lehre

Raich , Schlosiermeister.

C a l w.
Den Ertrag von 1 '/, Morgen drei¬

blättrigen Klee im Mittlern Schasweg
verkauft

Gerber Keck,
von Hirsau.

C a l w.
Ich suche für Jemand den Jahr¬

gang 1838 dieses Blattes zu kaufen
und sehe Offerten cntgeaen.

Gustav RiviniuS.

C a l w.
Ein noch neuer Sommerrock von

Sarkins ist um sehr billigen Preis zu
verkaufen bei

Häußler , Schneidermeister.

Calw.
Der Unterzeichnete hat eine neue

Sendung Goldleisten zu Goldrahmcn,
von — zu 2 " 5 ' " Breite erhal¬

ten ; Goldrahmcn hievon zu Porträt
oder Spiegel werden äußerst billig ver¬
fertigt ; auch empfiehlt der Unterzeich¬

nete zugleich , Spiegelgläser , sowie
fertige Spiegel in Nußbaum und Gold¬

rahmen ; welche billiger alö seither er¬
lassen werden.

G . Gaißer,  Glaser.

Calw.
Indem ich meinen weriheste » Gästen

für den mir gewordenen Besuch herz¬

lich danke , lade ich sie auf Montag
Abend zu einem nochmaligen zahlrei¬
chen Besuch , als an welchem Tage
ich lcztmalS Bier ausschenkeherzlich
ein.

Schwancnwirth Bcrsteck> er
Wittwe.

Calw.
Morgenden Sonntag ist Flammkn-

chm zu haben bei
Christian Lachenmaier.

Cal  w.

Heute Abend Liederkranz - Gesang
bei Wittwe Weiß.

Calw.
Ein fleisiges gesittetes Mädchen vom „ ^ .

Lande bindet boalelcki eine Stelle als tlledatteur. Clnilav lllkoiniue.
,0glelche !ne E ^ uck und Verlag der Rivinius'schen Buch-

Magd . Wo ? sagt die Redaktion. druckereim Calw.

Calw.

Predigen werden am Sonntag den
23 . d . M . r Vormittags : Fischer ; am
Feiertag den 24 . : Kübel.
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